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Das Pfarramt in Warburg ist vom 09. Juli
bis zum 17. Juli 2026 geschlossen!

„Plauderbank“ in Scherfede

Weitere Termine für das Angebot der 
„Plauderbank“ sind in der kommenden Zeit:

Freitag, 10. Juli, ca. 16.00 – 17.30 Uhr
Freitag, 17. Juli, ca. 16.00 – 17.30 Uhr

Freitag, 7. August, ca. 16.00 – 17.30 Uhr
und auch noch am 14. August, am 21. August 
und am 28. August.

Bei Schlechtwetter fällt das Angebot leider aus, 
bei Gutwetter ebenso – Gutwetter meint hier 
Hitze mit Temperaturen über 30 Grad. 

Auf nette Plaudereien freut sich weiterhin

Pfarrer Andreas Wilke

© Bild: Andreas Wilke, Pfarrer
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Liebe Leserin, lieber Leser!

Das kennen Sie vielleicht auch: In der Routine des Alltags braucht man mal eine Unterbre-
chung, eine kleine Auszeit, einen Tapetenwechsel. 
Wenn es das Wetter zulässt und es nicht zu heiß, zu nass, zu kalt, zu windig ist (eines trifft 
im Warburger Land eigentlich immer zu), setze ich mich wenigstens kurz auf meine Terrasse. 
Dabei schaue ich ins Grüne und verweile so einen Augenblick in Gottes großer Schöpfung, von 
Menschenhand bearbeitet. Danach kann es weitergehen.

Doch einmal im Jahr, wenigstens einmal im Jahr braucht es eine größere Unterbrechung der 
Alltagsroutine. Je nach Herkunftsfamilie ist der Umgang damit unterschiedlich, ich weiß. Aber in 
meiner Familie sind wir im Sommer stets drei Wochen im Urlaub gewesen: die ersten Jahre am 
Meer (meist Ostsee, einmal sogar Schwarzes Meer mit einer furchtbaren Kartoffelkäferplage 
am Strand – jetzt komme ich aber ins Plaudern!), später dann in den Bergen von Vorarlberg 
über Tirol bis Südtirol mit den Dolomiten. Ich habe die Urlaube durchweg in sehr guter Erinne-
rung, selbst wenn ich manchen grauenhaften Wetters mit triefnasser Kleidung eingedenk bin 
– trotzdem war es irgendwie schön (im Nachhinein).

So habe ich heute dieses Bild von einem meiner letzten Urlaube mitgebracht, um es mit Ihnen 
zu teilen. Vielleicht fahren Sie ja lieber ans Meer, doch ich genieße es, einfach zu schauen, 
die Höhenluft zu atmen, den Grillen auf der Wiese zu lauschen und die Aussicht zu genießen. 
Der Blick reicht hier von oberhalb von Naturns in das weite Tal der Etsch, die den Vinschgau 
durchfließt. Der Vinschgau gehört zu Südtirol und damit zu Italien und reicht vom Reschenpass 
bis nach Meran. Berühmt ist die Gegend für ihren Wein und die Äpfel, die auch in den Regalen 
unserer Supermärkte reichlich zu finden sind.

Bei mir tief eingeschrieben hat sich eine Aussage des früheren, längst verstorbenen Bischofs 
von Innsbruck, Reinhold Stecher. Von ihm stammt der Satz: „Es gibt viele Wege zu Gott, einer 
führt über die Berge.“ Ja, die Berge in ihrer Größe und Mächtigkeit lassen mich Gott wie dem 
Himmel leichter nah sein als der Desenberg oder die Warburger Börde oder das Diemeltal. Und 
die Berge sind in der Bibel immer wieder besondere Orte der Gottesbegegnungen (denken 
Sie nur an Mose auf dem Berg Sinai, an Jesus und drei seiner Jünger auf dem Berg Tabor). 
Außerdem geht Jesus immer wieder auf Berge um zu beten; Berge sind auch ausgewählte 
Rückzugsorte.

Das alles will ich gar nicht exklusiv für mich in Anspruch nehmen, doch erlebe ich mehr und 
mehr eine Schattenseite: den Über-Tourismus (immer mehr Menschen treten in Badeschlap-
pen als Bergsteiger an) und einen Event-Tourismus (konzentriertes Wandern und einfach nur 
mal Schauen wird zur Qual, wenn Sie von rasenden E-Mountainbikes geschnitten und an rau-
schenden Bächen von jauchzenden Rafting-Begeisterten aus ihren Träumen geweckt werden).

Trotzdem freue ich mich auf jede Alltags-Unterbrechung: ob als ausgiebiger Urlaub am Meer 
oder in den Bergen oder als ein kleiner Ausflug in den Park von Schloss Wilhelmsthal. Das 
brauche ich, das gibt mir Kraft. Wenn Sie Tipps für mich haben, ich habe ein offenes Ohr auch 
dafür!

Es grüßt sie in Vorfreude auf den Urlaub (bekanntlich die schönste Freude)
Ihr Andreas Wilke



Dienstag, 14. Juli		

Hardehausen		    7.45 h	 Hl. Messe
Bonenburg		  18.00 h	 6-Wochengedächtnis +Petronilla Graute
				    +Helene Wagemann/++Marianne Siepe, Adolf Engemann, 
				    Klara, Elisabeth u. Josef Niggemann, Hans-Josef Neimeier
Menne			   18.00 h	 ++Maria u. Friedhelm Klauke
Warburg-Altstadt		  18.00 h	 Gebet um den Frieden - Burgkapelle

Warburg-Altstadt		    8.00 h	 Gemeinschaftsmesse der kfd
				    +Johann Skolik
Warburg-Neustadt	   8.00 h	 Grundschulgottesdienst
Wormeln			    8.30 h	 ++Josef u. Luise Henze
Germete			  15.00 h	 Verabschiedung der Vorschulkinder KiTa St. Michael
Warburg-Altstadt		  16.00 h	 Verabschiedung der Vorschulkinder KiTa St. Martin
Hardehausen		  19.00 h	 Hl. Messe - anschließend Anbetung

Freitag, 17. Juli	 	

Scherfede		    7.50 h	 Grundschulgottesdienst
Warburg-Neustadt	   8.00 h	 ++d. Fam. Hartmann, ++d. Fam. Hermes, ++d. Fam. Dreps 
				    u. ++d. Fam. Meyer
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Mittwoch, 15. Juli   	  	 Hl. Bonaventura

Hardehausen	                 7.45 h	 Hl. Messe 
Daseburg		    8.00 h	 Grundschulgottesdienst 
Ossendorf		    8.00 h	 Grundschulgottesdienst 
Dössel			   18.00 h	 +Heiner Riepe u. ++ Angehörige
Welda 			   18.00 h	 ++Heinrich u. Therese Blömeke u. ++Kinder/
				    +Margret Horn u. +Elisabeth Tegethoff/+Edmund Drude

Samstag, 18. Juli		  16. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Welda		             	 17.30 h	 Gedächtnisamt +Walter Stiene
				    1. Jahresgedächtnis +Willi Sippl
Nörde			   18.00 h	 Abendlob
Rimbeck			  18.00 h	 Schützenmesse L.u.V. Mitglieder des Schützenvereins/
				    1. Jahresgedächtnis +Franz Wiemers
				    +Pfr. Wilhelm Wittkop u. +Franz-Josef Böckeler-Vielberg/
				    L.u.V. d. Fam. Hoppe, Breker u. Lerch (Krös)/
				    ++Karl-Heinz Rieland/+Maria Prott, ++ d. Fam.  Prott, Behler 
				    u. Bonsen, ++Anni u. Bernhard Menge/+Franz Menne u. 		
				    L.u.V. d. Fam. Menne u. Funke/+Gerhard Schulte u. Eltern/
				    ++Alexia u. Josef Meßler/+Karl Heinz Laudage/++Adeltraud 
				    u. Josef Fuest u. +Kurt Niggemann/++Hans-Josef, 
				    Clementine u. Josef Neimeier/+Elsbeth Schaller/
				    L.u.V. d. Fam. Wendt u. Schafmeister/
Ossendorf                    	 19.00 h	 ++Werner u. Irene Andelefski u. ++Heinrich u. Hedwig Löseke/
				    +Heinrich Schafmeister u. +Sohn Franz-Josef
Warburg-Neustadt	 19.00 h	 L.u.V. d. Fam. Rose/+Heinz Fischer

Sonntag, 19. Juli	 	

Warburg-Altstadt                  9.15 h	 ++Alfred u. Marietheres Feldmann/+Marie-Ros Stute/
				    +Anni Wieners/ L.u.V. d. Fam. Schwarze u. Leifels/
				    L.u.V. d. Fam. Krefeld u. Gluns/+Paul Herdes
Daseburg		  10.15 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    L.u.V. d. Fam. Dieter Müser/+Alfons Köster u. +Irmgard 	
				    Leber/++Helmut, Werner u. Karl-Heinz Seck

Donnerstag, 16. Juli

Montag, 13. Juli		

Bonenburg		  15.00 h	 Trauung: Paul Henrik Arens & Nele Müller
Warburg-Altstadt		  15.30 h	 Ökum. Trauung: Kristin Henze & Manuel Blumhagen
				    - Kirchenscheune Tierpark Sababurg

Samstag, 18. Juli	 	

Seniorenzentrum		 16.00 h	 Verabschiedung der Vorschulkinder aus KiTa Charvinstift 
				    & KiTa Mariä Himmelfahrt

Nörde			     8.30 h 	+Mariethres Schwingeler/+Helmut Geisen u. ++Eltern/
				    ++Josef, Florian u. Winfried Mott/+Karl-Heinz Knipping/
				    ++Irmgard u. Klemens Stute
Scherfede		  10.30 h	 Hl. Messe im Altenheim 
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Dössel			   10.15 h	 Schützenmesse L.u.V. Mitglieder des Schützenvereins
Scherfede		  10.45 h	 1. Jahresgedächtnis +Albert Pieper
				    L.u.V. d. Fam. Obermeier u. Moers/++ Ehel. Heinrich u. 	
				    Marlies Besse/++Clemens u. Maria Schröder/+Siegrid 	
				    Prante/L.u.V. d. Fam. Rüther, Klinke, Greiff, Wiegard, 		
				    Kramme u. Rose/+Manuel Sedlazek u. +Herbert Nehm, 	
				    ++Johannes u. Maria Kaiser u. ++Heinrich u. Lieselotte 	
				    Wiemers/++ d. Fam. Flore
Seniorenzentrum	             	10.45 h	 Wortgottesfeier
Hardehausen	              	11.00 h	 Hl. Messe
Hohenwepel		  14.30 h	 Tauffeier: Jonas Brechtken * Valentin Schmortte *
Hohenwepel		  17.00 h	 Patronatsfest - Hl. Messe am Margarethenbildstock
				    6-Wochengedächtnis +Loni Dewenter
Wandelort Landhaus 	 17.00 h	 Ökum. Gottesdienst des ACK
am Heinberg	

Dienstag, 21. Juli		  HL. MARIA MAGDALENA

Hardehausen		    7.45 h	 Wortgottesfeier
Menne		            	 18.00 h	 +Ursula Nowak/+Josef Quere u. L.u.V. d. Fam. Böddeker, 	
				    +Brunhilde Böddeker u. +Hannelore Böddeker
Warburg-Altstadt		  18.00 h	 Gebet um den Frieden - Burgkapelle

Mittwoch, 22. Juli		  JAHRESTAG DER WEIHE DES HOHEN
				    DOMES ZU PADERBORN

Wormeln                          	   8.30 h	 +Änne Pawlik
Engar			   18.00 h  L.u.V. Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Engar
Hardehausen                 	 19.00 h	 Hl. Messe - anschließend Anbetung

Donnerstag, 23. Juli		

Hardehausen		    7.45 h	 Hl. Messe
Seniorenzentrum		 11.00 h	 Hl. Messe
Dössel			   18.00 h	 +Maria Engelhardt/+Elisabeth Sarrazin u. +Sohn Robert/
				    ++Josefa u. Albert Winnefeld
Menne			   19.00 h	 Wortgottesfeier an der Jakobuskapelle

Freitag, 24. Juli		  HL. BIRGITTA VON SCHWEDEN

Warburg-Neustadt	   8.00 h	 +Pfr. Heinz Eickhoff
Nörde			     8.30 h 	+Franz Eberhardt/+Josef Moers u. ++ d. Fam. Moers u. 
				    Rehrmann/+Helmut Rose/+Walter Niggemann, ++Josef u. 
				    Alwine Niggemann u. ++Rudi u. Änne Weigel/
				    ++Hans u. Liesel Knipping
Scherfede		  10.30 h	 Hl. Messe im Altenheim 

Samstag, 25. Juli		  17. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Calenberg		  17.30 h	 Schützenmesse L.u.V. Mitglieder des Schützenvereins
Germete			  18.30 h	 Schützenmesse L.u.V. Mitglieder des Schützenvereins
Warburg-Neustadt	 19.00 h	 6-Wochengedächtnis +Ursula Werth
				    ++Änne, Heinrich u. Helmut Wagemann/
				    L.u.V. d. Fam. Lucas

Sonntag, 26. Juli	 	

Warburg-Altstadt	                 9.15 h	 L.u.V. d. Fam. Schwarze-Leifels/+Anni Wieners/
				    ++Dieter u. Christa Reifer u. ++Josef u. Helene Reifer/
				    ++Karl u. Wilhelmine Rose/++Anna u. Anton Gluns
Menne			     9.45 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    +Josef Dierkes u. ++Eltern
Nörde			     9.15 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    +Helene Eberhardt u. ++Hermann u. Maria Wiegard/
				    +Karl-Heinz Knipping/+Konrad Sarrazin, +Michael Sarrazin 	
				    u. +Manuela Petry/++Agnes, Josef u. Ursula Wiemers
Seniorenzentrum	             	10.45 h	 Wortgottesfeier
Warburg-Neustadt	 10.45 h	 ++ d. Fam. Sagel u. Henze/+Erwin Dierkes u. 		
				    ++Angehörige/+Klemens Dierkes/L.u.V. d. Fam. Schulte u. 	
				    Gorissen/L.u.V. d. Fam. Thöne/+Heinz Fischer
Hardehausen	              	11.00 h	 Hl. Messe
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Dienstag, 28. Juli		

Hardehausen                       7.45 h	 Hl. Messe
Bonenburg	             	 18.00 h	 ++Anna u. Robert Richter/ ++Elisabeth u. Johannes Müller/      	
				    ++Anni u. Albert Schafmeister/++Josef u. Elisabeth Ehle u. 	
				    +Enkel René/+Wilhelmine Berendes u. +Sohn Heiner
				    +Alois Pecher u. +Agnes Schröder
Menne		              	 18.00 h	 +Gabriele Gründer u. ++Eltern/+Josef Dierkes u. 
				    ++Eltern/++August u. Theresia Ludwig
Warburg-Altstadt		  18.00 h	 Gebet um den Frieden - Burgkapelle

Mittwoch, 29. Juli		  Hll. Marta, Maria und Lazarus

Warburg-Altstadt		    8.00 h	 +Anni Wieners/L.u.V. d. Fam. Heinrich Wiemers
Wormeln		             	   8.30 h	 Hl. Messe
Hardehausen                 	 19.00 h	 Hl. Messe - anschließend Anbetung

Donnerstag, 30. Juli		

Hardehausen		    7.45 h	 Hl. Messe
Seniorenzentrum		 11.00 h	 Hl. Messe
Dössel			   18.00 h	 Hl. Messe
Welda			   18.00 h	 +Agnes Bodemann

Freitag, 31. Juli		  Hl. Ignatius von Loyola	

Warburg-Neustadt            	   8.00 h	 Lebenden der Familie Dieter Nolte
Nörde			     8.30 h	 ++Franz-Josef u. Anja Hilleke/+Irmgard Berkhoff/
				    ++Eva u. Albert Kuczok/L.u.V. d. Fam. Franz Wiemers/
				    +Franz Moers u. ++Eltern/+Klaus Koch
Scherfede		  10.30 h	 Hl. Messe im Altenheim 

Samstag, 01. August		

Warburg-Neustadt              17.30 h	 Beichtgelegenheit

Samstag, 01. August		

St. Laurentius, HPZ	 16.30 h	 Hl. Messe
Germete			  17.30 h	 +Frank Blömeke
Warburg-Neustadt	 19.00 h	 Hl. Messe

Sonntag, 02. August 		  18. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Warburg-Altstadt		    9.15 h	 +Albert Anton Leifels/+Paula Herdes/+Marie-Ros Stute/
				    +Wilhelm Dieter Tegethoff/+Mathilde Vahle
Hohenwepel		    9.45 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    +Pfarrer Georg Kulik u. +Stefanie Wieczorek
Ossendorf		  10.00 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    +Heinrich Schafmeister u. +Sohn Franz-Josef/
				    ++Geschwister Mürmann/++Gerhard u. Maria Engemann
Scherfede		  10.30 h	 Schützenmesse L.u.V. Mitglieder des Heimatschutzvereins
Seniorenzentrum		 10.45 h	 Wortgottesfeier
Warburg-Neustadt           	 10.45 h	 ++Anton u. Margareta Vorschütz/L.u.V. d. Fam. Rose/
				    +Maria Guiomar Pinto
Hardehausen                   	 11.00 h	 Hl. Messe
Nörde			   18.00 h	 Abendlob

Dienstag, 04. August		  Hl. Johannes Maria Vianney

Hardehausen		    7.45 h	 Hl. Messe
Bonenburg	             	 18.00 h	 Gemeinschaftsmesse der kfd
				    L.u.V. d. Fam. Schwiddessen u. Graute/
				    L.u.V. d. Fam. Hartmut Henneken u. ++Bernhard u. Maria 	
				    Nolte u. +Alois Pecher u. +Agnes Schröder
Menne		              	 18.00 h	 Gemeinschaftsmesse der kfd
				    +Ursula Nowak
Warburg-Altstadt		  18.00 h	 Gebet um den Frieden - Burgkapelle
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Mittwoch, 05. August		

Warburg-Altstadt		    8.00 h	 +Maria Guiomar Pinto/+Anni Wieners
				    - anschließend Rosenkranzgebet für die Mission
Wormeln		             	   8.30 h	 +Heribert Floren u. ++d. Fam. Thöne/
				    ++Josef u. Luise Henze/+Mathilde Middeke
Engar			   18.00 h	 +Maria Wrede u. ++Eltern
Hardehausen                 	 19.00 h	 Hl. Messe - anschließend Anbetung

Donnerstag, 06. August	 VERKLÄRUNG DES HERRN	

Hardehausen		    7.45 h	 Hl. Messe
Seniorenzentrum		 11.00 h	 Hl. Messe
Dössel			   18.00 h	 Hl. Messe
Welda			   18.00 h	 +Edmund Drude

Freitag, 07. August	
	

Warburg-Neustadt            	   8.00 h	 Hl. Messe
Nörde			     8.30 h	 +Karl-Heinz Knipping/++Agnes u. Jochen Kulemann
Scherfede		  10.30 h	 Hl. Messe im Altenheim 
Wormeln			  18.30 h	 Vesper - Klosterkirche - zum Buch Hosea

Samstag, 08. August		

Warburg-Neustadt              17.30 h	 Beichtgelegenheit

Samstag, 08. August		  19. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Wormeln			  17.30 h	 ++Agnes u. Josef Gründer u. +Marion Gründer/
				    +Robert Branke/+Maria Egeler/++Anton u. Hermine Ehlen/
				    +Willi Knaup/L.u.V. d. Fam. Glade/+Edelgard Drescher/
				    +Mathilde Middeke/+Maria Egeler/
				    ++Maria u. Wilhelm Volpers u. ++Theresia u. Herbert Anft u.
				    +Andreas Volpers
Warburg-Neustadt	 19.00 h	 L.u.V. d. Fam. Skolik, Maron u. Römer

Sonntag, 09. August

Warburg-Altstadt		    9.15 h	 1. Jahresgedächtnis +Albert Anton Leifels
				    +Manfred Hentrich u. L.u.V. d. Fam. Hentrich u. 
				    Hartmann/+Mathilde Vahle/+Marie-Ros Stute/
				    ++Marietheres u. Alfred Feldmann/+Paula Herdes/
				    ++Pfr. Josef Behnke u. Arnold Lessmann
Menne			     9.15 h	 +Monika Steffens u. ++ d. Fam. Lütkemeyer/
				    ++Ehel. Ingrid u. Josef Quere
Dössel			   10.15 h	 Freiluft Baumlehrpfad mit Kindern
				    Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    L.u.V. d. Fam. Sarrazin u. Gievers				  
Seniorenzentrum		 10.45 h	 Hl. Messe
Warburg-Neustadt	 10.45 h	 L.u.V. d. Fam. Rose/L.u.V. d. Fam. Schulte u. Gorissen/
				    L.u.V. d. Fam. Aloys Peitz
Hardehausen		  11.00 h	 Hl. Messe
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Warburg-Neustadt
Einladung für Trauernde 

Die Hospizbewegung Warburg e.V. bietet jeweils 
am letzten Sonntag im Monat von 15.30 - 17.30 
Uhr das Trauercafé in der Sternstr. 39 in Warburg, 
in den Räumlichkeiten der Caritas, an. Jede und 
jeder ist willkommen, unabhängig von Konfession 
und Weltanschauung. Das Trauercafé wird von 
einer ausgebildeten Trauerbegleiterin und Mitar-
beiterinnen der Hospizbewegung betreut.

Zu Gott heimgerufen wurden 
in unserem Pastoralverbund

  Kollekten

   Sa. 18.07. / So. 19.07. 
   Für die Pfarrgemeinde

Sa. 25.07. / So. 26.07. 
Liborikollekte für den Dom
Sa. 01.08. / So. 02.08.
Miteinander teilen
Sa. 08.08. / So. 09.08.
Für die Pfarrgemeinde

Johannes Bartels
	 84 Jahre - Dössel
Elvira Schreckenberg
	 89 Jahre - Bonenburg
Apollonia Dewenter
	 85 Jahre - Hohenwepel
Helga Moors
	 82 Jahre - Scherfede
Petra Graute
	 67 Jahre - Bonenburg
Margarete Grewe
	 89 Jahre - Warburg-Neustadt
Beate Kohaupt
	 62 Jahre - Bonenburg
Sr. Veronika
	 90 Jahre - Warburg-Neustadt
Aloysia Lorenz
	 90 Jahre - Ossendorf
Adeltraud Richter
	 84 Jahre - Daseburg
Elisabeth Assauer
	 89 Jahre - Dössel
Ilsa Koch
	 70 Jahre - Warburg-Neustadt
Heinrich Menne
	 83 Jahre - Scherfede
Carsten Wennekamp
	 47 Jahre - Welda
Herbert Wiemers
	 76 Jahre - Nörde
Alexandra Makosch
	 68 Jahre - Warburg-Altstadt
Hans-Josef Pack
	 69 Jahre - Warburg-Altstadt
Josef Vahle
	 81 Jahre - Nörde

Herr gib Ihnen das ewige Leben!

Kurs zur Lebens- und Sterbebegleitung absolviert

Von Januar bis Mai 2026 haben sieben engagierte Frauen und zwei Männer den Befähi-
gungskurs der Hospizbewegung Warburg zur Sterbe- und Lebensbegleitung absolviert. 
In dieser Zeit haben sie viele neue Eindrücke gewonnen, eigene Erfahrungen mit dieser 
Thematik ausgetauscht und sich intensiv mit den vielfältigen Themen auseinanderge-
setzt, die für eine gute und vertrauensvolle Begleitung schwer erkrankter Menschen so 
wichtig und hilfreich sind. Mit einem zusätzlichen 20-stündigen Praktikum in einer Pfle-
geeinrichtung wurde das theoretische Wissen außerdem praktisch vertieft und für einige 
Teilnehmer*innen gab es dabei erste Begegnungen mit pflegebedürftigen Menschen. 

Die Teilnehmer*innen haben nun ihren Kurs erfolgreich abgeschlossen und bekamen 
von den Kursleiterinnen am letzten Abend ein Zertifikat überreicht, das ihnen jetzt eine 
Begleitung im Rahmen des Ehrenamtes ermöglicht. Der letzte Abend klang bei einem 
kleinen Buffet und guten Gesprächen fröhlich, aber auch etwas wehmütig aus.

Auf dem Foto von links nach rechts
Huberta Schreier, Uwe Scholle, Monika Porrmann, Sabrina Rengel, Ingeborg Dübert, 
Elisabeth Ewertz, Helga Berendes, Diethard Holzmüller, Kathrin Riepen-Winkelhahn 
sowie die Kursleiterinnen Monika Gertel-Schulz und Ulrike Menn

Beichtgelegenheiten:
Samstag, 18.07.  keine Beichtgelegenheit
Samstag, 25.07.  keine Beichtgelegenheit
Samstag, 01.08.  Pfarrer Pieper
Samstag, 08.08.  Pfarrer Wilke

jeweils um 17.30 Uhr in St. Johannes Baptist, 
Warburg-Neustadt

Warburg-Altstadt
An jedem letzten Mittwoch im Monat 
findet von 16-17 Uhr das Bibelteilen 
in der Altstadtkirche statt.

Friedensgebet in der Burgkapelle

Das Friedensgebet in der Burgkapelle 
findet an jedem Dienstag bis Ende 
September um 18.00 Uhr statt.
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Ossendorf
Der Lektorenkreis in Ossendorf 

beendet nach 10 Jahren das Angebot „Abendlob“.

Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir getrost, was kommen mag.

Der Lektorenkreis in Ossendorf beendet nach 10 Jahren das Angebot „Abendlob“.
Die mResonanz war zum Schluss sehr gering, ging gegen null. 
Wir bedanken uns bei allen, die das Abendlob besucht haben.

Gott ist bei uns am Abend und am Morgen und ganzg gewiss an jedem neuen Tag.

Dössel
Die Rosenkranzandachten 
in Dössel entfallen bis auf 
Weiteres!

Termine zur Feier der Taufe
Änderungen vorbehalten

So. 19.07.	 Hohenwepel

So. 16.08.            Scherfede

So. 30.08.	 Warburg-Neustadt

So. 06.09.            Nörde

So. 20.09.            Calenberg

So. 04.10.            Ossendorf

So. 18.10.	 Daseburg

So. 17.01.2027    Daseburg

Gott ruft jedes Kind bei seinem Namen



Gott meiner Wege, du kennst die Wege, 
die hinter mir liegen, und die, die noch vor mir sind.
Du weißt um Erfahrungen, die ich gemacht habe, 

um die vielen schönen Stunden, 
die guten Erinnerungen und Begegnungen 

und um die dunklen, einsamen Stunden,
 in denen ich nicht wusste, 
wie es weitergehen kann.

Gott meiner Wege, ich glaube daran, 
dass du die Wege meines Lebens mitgehst, 

dass ich dir begegnen kann, 
deiner Zuneigung, deiner Hilfe, deinem Trost 

und deiner Liebe in den Menschen an meinem Weg.
Den Menschen, die mich begleiten, 

denen ich begegne, um die ich mich sorge, 
mit denen ich rede.

Gott meiner Wege,
 ich bitte dich um deinen Beistand 

auf allen Wegen meines Lebens.
Ich bitte dich um Vergebung für das, 

was nicht gelingt.

Ich danke dir für meinen Weg, 
für die Menschen, 

die ihn mit mir gehen, 
die mir Begleiter, Raststätte, Quelle, Stütze und Orientierung 

sind und waren.
Ich danke dir, Gott meiner Wege.

Aus: Angedacht I 
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Das Labyrinth lehrt mich die Beständigkeit und den Neuanfang.  

Das Labyrinth lehrt mich das Loslassen und das Empfangen.  

Das Labyrinth lehrt mich die Freude und die Mühe.  

Das Labyrinth lehrt mich das Leben. 

 

Es ist Sommer geworden am Labyrinth auf dem Wandelort nahe des Landhauses am 

Heinberg. Das Rad des Jahres dreht sich und die Vorhaben in der zweiten Jahreshälfte 

rücken näher ins Blickfeld. So stehen Antonia Hucht und ich mit einer Holzdarstellung 

des Engels der Kulturen am Eingang des Labyrinths. So sieht sie aus: Ein Rad mit den 

Symbolen der drei monotheistischen Weltreligionen Judentum, Christentum und Islam 

und die Mitte, die sich daraus ergibt: Ein Engel.  

Die Holzdarstellung bzw. Schablone gehört zu den didaktischen Materialien, welche die 

Schöpfer des Engels der Kulturen, Carmen Dietrich und Georg Merten www.engel-der-

kulturen.de, für Kindertageseinrichtungen und Schulen entwickelt haben. Und so beglei-

tet der Engel die Vorschulkinder bei ihrem Abschied aus der KiTa und auch bei der Ein-

schulung nach den Sommerferien.  

Am Sonntag, 27. September 2026 bekommt  

dann das Labyrinth seine Mitte. Natürlich wird das  

nicht die Holzdarstellung sein, die wir in den Händen  

halten, sondern eine solche Bodenintarsie:  

Die Künstler aus dem Rheinland reisen an und um Punkt 14 Uhr beginnen wir mit 

dem Programm vor dem Landhaus am Heinberg.  

Es wird dann einen kurzen Stationsgang geben: Vom Landhaus am Heinberg hin-

über zum jüdischen Friedhof, dann zurück zum Landhaus und abschließend zum 

Labyrinth. Beim Stationsgang wird ein großes Rad des Engels der Kulturen mitge-

rollt, vor der jeweiligen Station auf dem Boden gelegt und mit Sand befüllt. So ent-

steht ein temporäres Engelbild aus Sand. Weiterhin hören wir an jeder Station Texte 

aus Tradition und Religion von Judentum, Christentum und Islam.  

Der Aktionstag wird ganz bewusst gemeinschaftlich gestaltet. So sind auch Fami-

lien mit Kindern und Jugendlichen sehr herzlich eingeladen! Sie können mithelfen, 

das Rad zu rollen und es mit Sand zu befüllen. Musikalische Beiträge und kompakte 

Informationen versprechen einen kurzweiligen Nachmittag.  

Nach dem Einlassen der Bodenplatte in die Mitte des Labyrinths wird noch vor Ort 

eine neue Intarsie hergestellt. Auch dabei können Besucher*innen mitwirken.  

Ab 17.30 Uhr gibt dann die Gruppe Gegenwind ein Konzert, bei dem natürlich auch 

Engel-Lieder nicht fehlen werden.  

Getränke und Snacks werden auf Spendenbasis angeboten.  

Kommen Sie und feiern Sie mit uns das Ankommen des Engels der Kulturen im 

Warburger Land.  

Das wird schön!  

Es grüßen herzlich:  

Antonia Hucht, Heidi Fuhrmann & Ute Hermann-Lange (Landhaus am Heinberg e. V.)  

& Gemeindereferentin Christina Bolte  
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Impressionen vom Lagerfeuer-Gottesdienst am Labyrinth auf dem  
Wandelort / Landhaus am Heinberg 

 

 

Was für ein warmer, heller, langer Sommertag war dieser 24. Juni 2026!  
 
Und wie wunderbar passend war das?  

Die Mittsommertage sind die Tage, in denen das Licht seinen Zenit erreicht.  

Es ist sehr lange hell und das Leben zeigt sich in voller Blüte. Die Rosen leuchten 
mit den roten Früchten von Erdbeeren und Kirschen. Das Getreide ist herangewach-
sen und wiegt sich im Sommerwind. Die wunderbaren Mohnblumen sind da. So 
kraftvoll und so zart zugleich. Das Johanneskraut schmückt die Feldränder und die 
Linde mit ihren herzförmigen Blättern und ihrem lieblichen Duft ist der letzte Baum 
im Jahreskreis, der erblüht.  

Gleichzeitig überschreiten wir in diesen Tagen die Schwelle zwischen der ersten 
und zweiten Jahreshälfte. Sechs Monate gelebtes Leben liegen hinter uns. Schwel-
lentage, zu denen auch die Sommersonnenwende und der Johannistag am 24. Juni 
zählen, laden ein zurückzuschauen auf das, was war. Vor allem aber, so denke ich- 
geht es darum, in die Natur wie in einen Spiegel zu schauen und sich zu fragen:  

Welche Fülle entdecke ich in meinem Leben?  

Welche ersten Früchte kann ich ernten und welche schmecken besonders gut?  

Wo spüre ich Licht und Lebendigkeit?  

Diesen Fragen sind wir am Mittsommerabend im Labyrinth buchstäblich nachge-
gangen. In der Mitte des Labyrinths brannte ein Feuer, das Johannisfeuer, ist doch 
der 24. Juni der Geburtstag des Heiligen Johannes des Täufers.  

Wie feinsinnig wurde sein Fest in diese Sommertage gelegt!  

Er, der Wegbereiter und Vorläufer trat zur Zeit Jesu wortgewaltig und charismatisch 
in Israel auf. Er hatte offenbar eine solche Präsenz, dass die Menschen ihn für den 
erwarteten Messias hielten.  

Aber Johannes weist von sich weg … auf Jesus hin.  

Er muss wachsen, ich aber geringer werden. Joh 3, 30 

Und hier verbindet sich das Kirchenjahr mit dem Jahreskreis: So wie sich die Sonne 
mit der Sommersonnenwende nach und nach zurückziehen wird, zieht sich auch 
Johannes zurück und bereitet den Weg für Jesus, von dem wir in der jahrzeitlich 
gesehen größten Dunkelheit wieder hören werden:  

Das Volk, das im Dunkeln lebt, sieht ein helles Licht. (Jes 9)  

Wir hatten einen wunderbaren, tiefsinnigen, langen Sommerabend.  

Passend zum Abschlusslied „Der Mond ist aufgegangen“ tauchte dieser hinter den 
großen Bäumen am Himmel auf.  

Fotos & Text: Gemeindereferentin Christina Bolte  
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Spielenachmittage 
im Dorftreff Scherfede
Die Zukunftswerkstatt Scherfede lädt herzlich zu 
ihren beliebten Spielenachmittagen ein. Sie finden 
an jedem ersten Sonntag im Monat, jeweils von 
15.00 bis 17.00 Uhr, ein geselliges Beisammensein 
im 1. Obergeschoss des Dorftreffs in der Briloner 
Strasse 30 in Scherfede statt.
Ein Sortiment an Spielen ist vor Ort, jedoch können 
jederzeit auch eigene Spiele mitgebracht werden. 
Für eine gemütliche Atmosphäre ist ebenfalls ge-
sorgt: Kaffee, Tee, Kuchen sowie kalte Getränke 
stehen an jedem Sonntag bereit. 

Offener Treff
Warburg-Neustadt

Offener Treff im Haus Böttrich
Die kfd bietet an jedem 1. Mittwoch im 
Monat von 15.00 - 17.00 Uhr im Haus 
Böttrich einen offenen Treff an. Es gibt 
Zeit zum Plausch, zum Spielen, zur 
Handarbeit und natürlich Kaffee und 
Kuchen. 
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Offener Treff
Nörde

Der Offene Treff bietet jeweils am letzten 
Freitag im Monat ab 9.00 Uhr
ein gemeinsames Frühstück im Nörder 
Pfarrheim an.
Für Kaffee, Brötchen und Aufstriche ist 
gesorgt. Zwecks Planung ist eine
Anmeldung bei mir erforderlich!
Telefon 0 56 42-50 00 oder 
0171-78 40 87 3

Das Frühstück findet an folgenden 
Terminen statt:

Sommerpause
25. September, 
30. Oktober, 
27. November
kein Frühstück im Dezember

Der Offene Treff am jeweils 2.Dienstag 
im Monat entfällt bis auf Weiteres!

RepairCafe (Reparatur Treff) 
Dorftreff Scherfede, (Briloner Str. 30) 

Das RepairCafe (Reparatur-Treff) Scherfede 
findet wie immer am 2. Dienstag im Monat 
von 18.00 - 20.00 Uhr im Dorftreff Scherfede 
1. OG, statt.

https://www.zukunftswerkstatt-scherfede.de/
repair-cafe

Veranstaltername: 
Zukunftswerkstatt Scherfede e.V.
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Seniorentreffen

Daseburg
Seniorenrunde am 05. 08. um 15.00 Uhr.

Rimbeck
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich 
zu den Seniorennachmittagen eingeladen, 
auch besonders „neue“ Besucher und Besu-
cherinnen des Seniorennachmittags. Zum
Programm gehören Kaffeetrinken und „Klö-
nen“ und Unterhaltsames.
Immer der zweite Mittwoch im Monat jeweils 
um 15.00 Uhr im Pfarrheim. 

Scherfede
Der nächste Kaffee-und Klönnachmittag fin-
det am Dienstag, 14.07. ab 15.00 Uhr im 
Dorftreff, Briloner Straße 30 in Scherfede 
statt. Die Kaffeetanten der KFD Scherfede 
laden dazu alle recht herzlich ein.
Bitte Anmeldungen bei Karin Kaiser bis zum 
11.7. unter 05642-987316

Hardehausen in 
Geschichte und Gegenwart

Öffentliche Führungen 
durch Kloster und Kirche

Jeden Mittwoch im Juli (Beginn 15.00 Uhr) 
bietet die Kath. Landvolkshochschule Har-
dehausen eine öffentliche Führung durch 
das Gelände der ehemaligen Klosteranla-
ge an. Seit 1140 lebten und leben in einer 
wechselvollen Geschichte Menschen an 
diesem Ort, haben ihn mitgestaltet, auf-
gebaut und bis in die Gegenwart hinein zu 
dem gemacht, was heute sichtbar ist. Sie 
erfahren mehr von dieser jahrhundertelan-
gen Geschichte, begehen Orte, die norma-
lerweise nicht zugänglich sind und erhalten 
einen Blick auf die aktuelle Baustelle. Die 
moderne Kirche wird ein weiterer Schwer-
punkt dieser Führung. Alle Interessenten 
sind herzlich eingeladen. Eine Anmeldung 
ist wünschenswert.
Anstelle eines Eintrittspreises erbeten wir 
Spenden für das Zisterzienserkloster Har-
dehausen-Itatinga, Brasilien. 
Weitere Informationen und Anmeldung: 
Kath. Landvolkshochschule Hardehau-
sen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 Warburg, 
05642/9853-200, zentrale@lvh-hardehau-
sen.de, www.lvh-hardehausen.de 
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Warburg-Altstadt
Gemeinschaftsmesse der kfd am Mittwoch, 
15.07. um 8.00 Uhr.

Warburg-Altstadt
Das Kfd Team lädt am 16. Juli um 14.30 Uhr 
alle interessierte Frauen zum gemütlichen 
Kaffeeklatsch in das Sportheim der Diemel-
aue ein.

Warburg-Altstadt
Das Kfd Team Warburg-Altstadt lädt alle Mit-
glieder und interessierte Frauen aus dem pas-
toralen Raum Warburg am Samstag den 18. 
Juli zum Besuch der Freilichtbühne Bökendorf 
zur Nachmittagsvorstellung ein.
Die Abfahrt des Busses ist um um 14.30 Uhr 
am Altstadtmarktplatz und um 14.40 Uhr auf 
der Hüffert am PZ.
Die Kosten für den Eintritt und die Fahrt sind 
im Bus zu entrichten.
Aus organisatorischen Gründen ist eine An-
meldung bis zum  8.Juli  bei 
Edeltraud Gierling-Mayer  Tel: 05641-50194  
oder Martina Peine Tel: 05641-1260
erforderlich.

Warburg-Neustadt
Am Di. 14.07. feiert die kfd um 18 Uhr die 
Hl. Messe in der Wittmarkapelle, Landstr. 
zw. Welda und Volkmarsen. Treffpunkt 17.30 
Uhr Schützenplatz mit dem Auto oder 17 Uhr 
Ecke Altstadt-Friedhof mit dem Fahrrad. An-
meldung bitte bei Beate Freitag oder spontan 
vorbeikommen.

Warburg-Neustadt
Gemeinschaftsmesse der kfd am Freitag, 
14.08. um 8.00 Uhr. Anschließend Mitbring-
frühstück im Haus Böttrich.
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Mitteilung der kfd Bonenburg für die nächsten Pfarrnachrichten 
 
Hopfen, Haxen und Geselligkeit: Brauereibesichtigung in Detmold 
 
Die kfd Bonenburg lädt alle Interessierten – ob Jung oder Alt, Frauen oder Männer, 
aus nah und fern – zu einem besonderen Ausflug in die renommierte Privat-Brauerei 
Strate nach Detmold ein.  
Gemeinsam machen wir uns im Bus auf den Weg, um einen schönen Abend voller 
Genuss und guter Laune zu verbringen.  
 
Nach einer Brauereiführung und Verkostung mit interessanten Einblicken rund um 
die Vielfalt der Detmolder Bierspezialitäten, gibt es, im exklusiven Ambiente der 
„Stratosphäre“, ein zünftiges Haxenessen (vegane Alternative möglich) und 
anschließend ein geselliges Beisammensein.  
 
Alle Daten auf einen Blick: 
 
Datum:     Freitag, 4. September 2026 
Treffpunkt & Abfahrt:   17 Uhr, ehemals „Gaststätte Wulf“ 
Rückkehr:     ca. 22.30 Uhr wieder in Bonenburg 
Kosten (inkl. Busfahrt, Führung,  
alle Getränke und Essen):  50 Euro für kfd-Mitglieder 
     60 Euro für Nicht-Mitglieder 
 
Da die Plätze im Bus und in der Brauerei begrenzt sind, wird um eine verbindliche 
Anmeldung und Bezahlung bis zum 24.07.2026 bei Beatrix Wiemers 9883930 
gebeten.  
 
 

Bonenburg

Calenberg
Der nächste Kaffeetreff der KFD St. Anna 
Calenberg findet  am 04. August um 15.00 
Uhr im Pfarrheim statt.
Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Scherfede
Freitags um 19.00 Uhr findet im 
14-tägigen Takt im Dorftreff das Handarbei-
ten statt. Informationen erteilt Inge Moors, 
Tel.: 05642-7341

In den Höhlen im Bilsteintal – 
Ein Angebot für Pat*innen und 

Patenkinder

Zielgruppe sind vorrangig Kommunionkinder 
des Jahrgangs 2026 und deren Pat*innen aus 

dem Erzbistum Paderborn

Als Patenkind und Pat*in verbringt ihr eine ge-
meinsame und aufregende Zeit in und um die 
Höhlen des Bilsteintals. Wir gehen gemein-
sam unter die Erde und besuchen die einzig-
artige Tropfsteinhöhle im Bilsteintal. Aber das 
ist noch nicht alles: Wir wollen auch die Natur, 
die Tiere der Umgebung und beim Bogen-
schießen ungeahnte Talente und Begabun-
gen entdecken. Die Mahlzeiten genießen wir 
gemeinsam im „Waldhaus Viktoria“. Im Laufe 
des Tages gibt es Möglichkeiten sich sich kre-
ativ zu entfalten und sich als Pat*innen zu ver-
netzen und auszutauschen. Gemeinsam mit 
den Pat*innen wollen wir aber auch darüber 
sprechen, was es für euch persönlich bedeutet 
Pat*in zu sein.
Samstag, 19.09.2026, 09:45-18:00 Uhr
Die Teilnehmergebühr beträgt 25,00 € pro 
Paar (Patenkind + Pate/Patin)
Anmeldung und weitere Informationen: 
https://www.kefb.de/kurse/kurs/T01PBRV001

Besondere Veranstaltung:
Einladung zum Segnungsgottesdienst für 

Paare in der Liboriwoche „Mittendrin“

Mittendrin - im Erzbistum Paderborn!
Mittendrin - in der Stadt Paderborn!
Mittendrin - in der Festwoche Libori 2026!
Mittendrin - feiern wir einen Segnungsgot-
tesdienst im Rahmen des Libori-Festes 2026 
für alle Paare und Menschen, die sich durch 
einen persönlichen Segen stärken und das 
Miteinander vertiefen möchten. Am Donners-
tag, 30. Juli 2026 um 15:00 Uhr feiern wir zu-
sammen mit Generalvikar Msgr. Dr. Michael 
Bredeck eine Segensfeier im Hohen Dom zu 
Paderborn. Herzliche Einladung: Donnerstag, 
30.07.2026 - 15 Uhr - Dom zu Paderborn
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sind Menschen mit Herz und Lebenserfahrung
nehmen sich ca. 2-3 Stunden pro Woche Zeit für “ihre” Familie
arbeiten vertraulich, ehrenamtlich und kostenfrei
wurden sorgfältig durch den SkF vorbereitet

Interesse?
Melde dich bei unserer Koordinatorin 

Elke Hillebrand-Köster
 0162-7130667 (auch über Signal)

familienpaten@skf-warburg.de

mit mindestens einem Kind unter drei Jahren
die sich nach der Geburt eines Kindes Entlastung wünschen
die gerade niemanden zur Entlastung in der Nähe haben
die ihr(e) Kind(er) allein erziehen 
die neu in der Stadt sind und noch niemanden kennen
die durch Erkrankungen in der Familie belastet sind

für familien...für familien...für familien...

was bieten wir?was bieten wir?was bieten wir?

familienpaten...familienpaten...familienpaten...

Unser Angebot ist kostenlos. Es wird mitfinanziert vom Kreis Höxter.

Zeit für dein(e) Kind(er) - Auszeit für dich
Spielen, vorlesen, gemeinsame Zeit
Hilfe bei den Hausaufgaben der 
älteren Kinder
Begleitung zu Terminen oder Behörden
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die neu in der Stadt sind und noch niemanden kennen
die durch Erkrankungen in der Familie belastet sind
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familienpaten...familienpaten...familienpaten...

Unser Angebot ist kostenlos. Es wird mitfinanziert vom Kreis Höxter.

Zeit für dein(e) Kind(er) - Auszeit für dich
Spielen, vorlesen, gemeinsame Zeit
Hilfe bei den Hausaufgaben der 
älteren Kinder
Begleitung zu Terminen oder Behörden

eltern alltag überlastet hilfe

WENN DU DAS SCHON
MAL GESUCHT HAST:
WENN DU DAS SCHON
MAL GESUCHT HAST:

HOL DIR KOSTENLOSE
UNTERSTÜTZUNG 

DURCH EINEN FAMILIENPATEN!

Kreuz-Erhöhung 
Eggestraße 10
34414 Warburg-Bonenburg
Tel.: 05642-5120 Fax: 988412
kreuzerhoehung.bonenburg
@kath-kitas-hochstift.de

St. Michael 
Zum Spritzenhaus 3, 
34414 Warburg-Germete
Tel.: 05641 – 2630
st.michael.germete@
kath-kitas-hochstift.de
St. Elisabeth 
Wilhelm-Poth Str. 10a
34414 Warburg-Rimbeck
Tel.: 05642-8238
Fax: 05642-988598
st.elisabeth.rimbeck@
kath-kitas-hochstift.de
Mariä Heimsuchung
Bernhardistr.18
34414 Warburg-Altstadt
Tel.: 05641-8746
mariaeheimsuchung.warburg
@kath-kitas-hochstift.de

Charvinstift
Hinter der Mauer Nord 21
34414 Warburg
Tel.: 05641-2414
charvinstift.warburg@kath-
kitas-hochstift.de.

Mariä Himmelfahrt
Landfurt 33, 
34414 Warburg
Tel.: 05641-1394
mariaehimmelfahrt.warburg
@kath-kitas-hochstift.de
Familienzentrum St.Vincentius
Schulstr. 21
34414 Warburg-Scherfede
Tel.:05642/5040
st. vincentius.scherfede@   
kath-kitas-hochstift.de                                                                  
www.familienzentrum-
scherfede.de
Familienzentrum Sankt Martin
Hüffertstr.66 
34414 Warburg
Tel.: 05641-5917
st.martin.warburg@
kath-kitas-hochstift.de

Germete
Krabbelgruppe „Zwergentreff“ 
jeden Do. im Pfarrheim 
15 -16.30 Uhr
Katja Schweins, KiTa
Tel.: 05641-2630 
Christin Schäfers 
Mobil: 0151 24086788 

Dössel
Spielkreis, 
Mi. 9.30 -11.00 Uhr 
in der alten Schule

Nörde 
Krabbelgruppe Di. 
im Pfarrheim 9.30 -11.00 Uhr
Kontakt: Anna Kurte
Tel.: 0170 8504928

St. Franziskus
Beethovenstr. 15 
34414 Warburg
Tel.: 05641-7473373
st.franziskus.warburg
@kath-kitas-hochstift.de

Scherfede
Aktuelle Elternabende, Kurse, Beratungsange-
bote und Kooperationspartner des Familienzen-
trums auf www.familienzentrum-scherfede.de 
oder über den QR-Code.
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Gebetsmeinung des Papstes

August
Für die Evangelisierung

in den Städten

Wir beten, dass es uns gelingt, in den großen Städten, 
die oft durch Anonymität und Einsamkeit gekennzeichnet 
sind, neue Formen zu finden, das Evangelium zu verkün-
den, und kreative Wege zur Gemeinschaftsbildung zu ent-
decken.
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Bonenburg
Pfarrheim Bonenburg
Kreuzkirchstr.2 
donnerstags  15.30 -16.30 Uhr

Daseburg
Pfarheim Daseburg
Alexanderstr.  10         
1.Sonntag im Monat 13.00 - 14.00 Uhr
donnerstags	      16.30 - 18.30 Uhr

Dössel
In der „Alten Schule“
14 tägig mittwochs    15.00 -16.30 Uhr

Germete
Pfarrheim Germete
Garamattiweg 4   
dienstags 	 17.00 - 18.00 Uhr
donnerstags 	 18.00 - 19.00 Uhr

HPZ  St. Laurentius
Stiepenweg 70
montags 	 14.00 -17.00 Uhr
mittwochs 	 14.00 -17.00 Uhr

Menne
Pfarrheim Menne
Parkstr. 1a 
in ungeraden KW: 
samstags 	 16.15 -17.15 Uhr
in geraden KW: 
mittwochs 	 17.00 -18.00 Uhr 

Ossendorf
Pfarrheim Ossendorf
Rimbecker Str. 2
montags  	 18.00 -19.00 Uhr
mittwochs 	 15.00 -16.00 Uhr

Rimbeck
Pfarrheim Rimbeck
Wilhelm-Poth-Str. 9 
dienstags  	 15.30 -17.30 Uhr

Warburg-Neustadt
Haus Böttrich
Sternstr. 13           
sonntags 	 10.30 - 12.00 Uhr
dienstags 	 16.00 - 17.30 Uhr
freitags 		  16.00 - 17.30 Uhr

Welda
Pfarrheim Welda
Kilianstr. 7            
dienstags  	 17.00 - 18.30 Uhr

Die Katholischen öffentlichen Büchereien (KöBen) 
sind lebendige Orte in den Kirchengemeinden. 
Die Büchereien stehen – mit den unterschiedlichs-
ten Medienangeboten – allen Menschen offen und 
bieten neben der kostenlosen Ausleihe auch Raum 
für Austausch und Treffen.
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Einladung zum Büchereibesuch 
in den Sommerferien haben Büchereien vor Ort  
zur kostenlosen Ausleihe geönet  
 

Ferien . 
Freizeit Bücherwelten 

entdecke 

 
Bonenburg 
Pfarrheim . Kreuzkirchstr. 2 

Do. 6. August 15.30 – 17.00 Uhr 
 

Daseburg 
Pfarrheim . Alexanderstr. 10 

1er So. im Monat 13.00 – 14.00 Uhr 
donnerstags    16.30 – 18.30 Uhr 
 

Dössel 
in der „Alten Schule“ 

14tägig mittw. 15.00 – 16.30 Uhr 
 

Germete 
Pfarrheim . Garamattiweg 4 

dienstags   17.00 – 18.00 Uhr 
donnerstags 18.00 – 19.00 Uhr 
 

HPZ St. Laurentius 
Stiepenweg 70 

montags   14.00 – 17.00 Uhr 
mittwochs  14.00 – 17.00 Uhr 
 

 
Ossendorf 
Pfarrheim . Rimbecker Straße 2 

mittwochs 15.00 – 16.00 Uhr 
 

Warburg-Neustadt 
Haus Böttrich . Sternstr. 13 

sonntags   10.30 – 12.00 Uhr 
dienstags   16.00 – 17.30 Uhr 
freitags   16.00 – 17.30 Uhr 
 

Welda 
Pfarrheim . Kilianstr. 7 

dienstags   17.00 – 18.30 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



SAMSTAG, 1. AUGUST
11.00 Uhr Pontifikalamt mit den Mitarbeiterinnen  

und Mitarbeitern der Caritas
17.00 Uhr Deutsche Vesper
18.00 Uhr Heilige Messe „Nightfever“
22.30 Uhr Komplet
Eucharistiefeiern: 7.00 Uhr, 8.00 Uhr
Beichte: 15.00 bis 16.15 Uhr, 20.00 bis 22.00 Uhr

MONTAG, 27. JULI
9.00 Uhr Pontifikalamt mit unseren  

französischen Gästen
11.00 Uhr Pontifikalamt mit den Frauen
14.00 Uhr Betstunde für die Christen in der Diaspora
15.00 Uhr Betstunde für den Frieden
16.00 Uhr Betstunde für den Weg der Kirche  

in die Zukunft
17.00 Uhr Vesper
Eucharistiefeier: 7.00 Uhr                      

DIENSTAG, 28. JULI
9.00 Uhr Pontifikalamt

11.00 Uhr Pontifikalamt mit dem Landvolk

14.00 Uhr Betstunde für die Weltmission 

15.00 Uhr Betstunde um geistliche Berufungen

16.00 Uhr Betstunde für das Vaterland und  
die Völker Europas 

17.00 Uhr Abschlussandacht mit Beisetzung  
der Reliquien des hl. Liborius

Eucharistiefeier: 7.00 Uhr

MITTWOCH, 29. JULI
11.00 Uhr Pontifikalamt mit Missionarinnen,  

Missionaren und Ordenschristen
17.00 Uhr Vesper 
18.30 Uhr Hochamt im alten Ritus 
Eucharistiefeiern: 7.00 Uhr, 8.00 Uhr
Beichte: 15.30 bis 17.00 Uhr

FREITAG, 31. JULI
11.00 Uhr Pontifikalamt mit Feuerwehr, Polizei, 

Bundeswehr und anderen blaulicht- 
berechtigten Organisationen 

15.00 Uhr Wortgottesdienst in einfacher Sprache und 
Deutscher Gebärdensprache für Menschen 
mit und ohne Behinderung

17.00 Uhr Vesper
18.00 Uhr Eucharistiefeier der Engagierten in der 

Jugendarbeit
Eucharistiefeiern: 7.00 Uhr, 8.00 Uhr

SONNTAG, 2. AUGUST
10:30 Uhr Familiengottesdienst in der Libori-Oase
11.00 Uhr Pontifikalamt zum Abschluss der  

Liboriwoche
18.00 Uhr Abendmesse
Eucharistiefeiern: 7.00 Uhr, 8.00 Uhr, 12.00 Uhr

DONNERSTAG, 30. JULI
11.00 Uhr Pontifikalamt mit der älteren Generation
15.00 Uhr Segnungsgottesdienst für Paare mit 

anschließender Möglichkeit zur 
Einzelsegnung

15.30 Uhr Andacht der Domgilde, Bartholomäuskapelle 
17.00 Uhr Vesper
18.00 Uhr Orgelkonzert mit Domorganist  

Tobias Aehlig im Hohen Dom
19.00 bis 
22.00 Uhr

Ausklang – Ruhe und Stille  
im illuminierten Dom

Eucharistiefeiern: 7.00 Uhr, 8.00 Uhr

25
. JU

LI BIS 2. AUGUST

SONNTAG, 26. JULI
9.00 Uhr Pontifikalamt mit Päpstlichem Segen 

und anschließender Prozession
15.00 Uhr Internationales Rosenkranzgebet
16.00 Uhr Andacht der Liboribruderschaft
17.00 Uhr Vesper
18.00 Uhr Abendmesse 
Eucharistiefeiern: 7.00 Uhr, 12.00 Uhr                          

SAMSTAG, 25. JULI
11.15 Uhr Empfang der Briloner Pilgerinnen und Pilger
15.00 Uhr Erhebung der Reliquien des hl. Liborius 

und Pontifikalvesper
18.00 Uhr Vorabendmesse
Beichte: 17.00 bis 17.30 Uhr                         


